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Amtsblatt zur »aibacher Zeitung Nr. 143.
Samstag den 26. Juni 1875.

(1996—1) Nr. 5907.

Kundmachung.
Vom 26. Juni d. I . angefangen werden die

Briefschaften aus den Brieslammellästen in Lai-
bach durch das dortige k. k. Postamt fünfmal des
Tages, u. z.: um 9 und 11 Uhr vormittags,
1 Uhr nachmittags, sowie um 6 und 9 Uhr
"bends auSgehoben werden.

Trieft, am 24. Juni 1875.
K . k. P o s t d i r e c t i o n .

^1936—3) Nr. 5749.

Kundmachung.
Die gefertigte Direction sieht sich im Inter-

esse des Publicums veranlaßt, vom 21 . Juni d. I .
an, statt der bisher bestandenen dreimaligen Aus-
hebung der Eorrefpondenzen aus den Briessammel-
^ftcn durch das k. k. Postamt in Laibach eine
v ie r te , und zwar um ft U h r a b e n d s , ein-
zusühren.

Trieft, am 19. Juni 1875.
K. k. Pvstdirection.

(1931—3) Nr. 1016.

DeMsgerichts - AHnnctenstelle.
Beim t. k. Bezirksgerichte in Mottling ist

die Bezirksgerichts-Adjunctenstclle, nöthigenfalls mit
der Diensteszuweisung zum Kreisgerichte Rudolfs-
werth, mit den systemmäßigen Bezügen der I X .
Nangsklasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber haben ihre gehörig belegten
Gesuche, in welchen auch die Kenntnis der beiden
Landessprachen nachzuweisen ist, im vorschriftsmä-
ßigen Wege

i n n e r h a l b v i e r Wochen,
vom Tage der dritten Einschaltung diefes Edictes
in der „Wiener Zeitung" gerechnet, Hieramts ein-
zubringen.

Rudolfswerth, am 16. Juni 1875.
K k. Kreisgerichts'Präsidium.

(1847—3) Nr. 7793.

Mctal-Vorladung.
Nachstehende, Hieramts in Borschreibung

stehende Gewerbsparteien, unbekannten Ausenthaltes,

werden mit Bezug auf den hohen Steuerdirections
Erlaß vom 20. Ju l i 1856, g . 5156, hiemit
aufgefordert,

b i nnen 14 T a g e n ,

von der letzten Einschaltung dieser Kundmachung
an, um so gewisser Hieramts sich zu melden und
den aushaftenden Steuerrückstand zu berichtigen,
als man im widrigen Falle die Löschung ihrer ^
Gewerbe von amtswegen veranlassen würde.

1. Franz Klein, Schuster, Art.-Nr. 3985, Steuerbe-
trag sammt Handelslammerbeitrag pro 1872 « l t
3 f l .47 lr., pro 1873 mit 6 fl. 77' / , kr., pr«
1874 mit 6 77' / , tr., dann erstes Semester 1 «75
mit 3 fl. 39 tr. und städtische Umlage pro 1874 '
und 1875 mit 47 ' / , lr.

2. Lulas Bedina, Schmid, Nll..Nr. 3827, Stcuerbe- ^
trag pro 1871 mit 15 ft. 64 lr., pro 1872 mit 1
17 ft. 64 lr., pro 1873 mit 17 fl. 64 lr., pr,
1874 mit 17 fl. 64 lr., dann erstes Semester
1875 mit 8 ft. 82 lr. und Handelslammerbeilras
für diese Zeit mit 1 fi. 87 kr., dann die städtische
Umlage pro 1874 und 1875 mit I fl. 26 l i .

Stadtmagistrat Laibach, am 7. Juni 1875.

A n z e i g e b l a t t.
(l997) 3 - 1 Nr. 148.

Aufforderung.
Vonseite der k. l . Notariatstammcr für Kram zu Laibach werden oieieniaen

welche kraft ihres gesetzlichen Pfandrechtes Anspruch auf Bcfriediquna aus der
Caution dcs am 19. April !87l> verstorbenen l. l . Notars Herrn Veruhard Maker
zu haben behaupten, hlemit aufgefordert, denselben binnen 6 Mm>alc,> l»cl der «c.
fertigten Notariatslmnmer anzumelden, widrigen« »ach Verlauf dieser Fvist ohne
Nücksichl auf ihre Ansprüche die Caution für erloschen cvllärt, und die Zustimmung
zur Rückstellung der deponierten Bürgschafts-Documcnte an die bezüglichen Inter-
essenten ertheilt werden würde.

La ib ach, am 24. Juni 1875.

k. k. Notariatskammer für Kram.
De. Ottetk. 8upplmc.

(NK8-3) Nr, 1244.

Executive

Vom l. l. Bezirksgerichte Rtisniz
lb bekannt gemacht:

. Es sei ilbcr Ansuchen dcs Anton Po«
^ l c von Sodelsic Nr. 47 die executive
^rskiuerung ^ . ^ Franz Klun von
H l Nr. 26 gehörigen, gerichtlich auf
^ «5' ueschiihtcil Realititt Urb.-Nr. 925
^..vcrlschaft Neifniz bewilliget und hiezu
ki. "eObietunus-Taasavnngen, und zwar

^ "ste auf den

WA 13. J u l i ,

p ""it« auf den
!,.. 13. «ugust

! j ^ ^ - S e p t e m b e r 1 8 7 b ,
l l l n H vormittags um 9 Uhr, «n der
^tl>k" ! mlt dem Anhange angeordnet
!"b zv/>z. " ^ Pfandrealität bei der ersten

" " tzX iWlbletung nur um oder über
' l l lh^hungswer lh, bei der dritten aber
y>tl>. '"demselben hintangegeben werden

, wornach

! ^ l H " " 1 0 ^ V ° d i u m z u
> da °^°wmiisi°n zu erlegen hat,
^>buchs,^^ungsprolololl und der
^tllch^Ztract können ln der dies-
^ lt l ^Mstratur eingesehen werden.

M'ätbruar i^5^»"icht Relfniz, am

(1791-3) Nr. 1771.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte in Feistriz
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Herrn Anton
Domladis die executive Feilbietuny der
dem Anton Vi i i t von Berce gehörigen,
gerichtlich auf 870 fi. geschützten im Grund«
buche der Herrschaft Guteneg «ud Urb.«
Nr. 17 vorkommenden Realität bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

6. J u l i ,
die zweite auf den

6. August

und die dritte auf den
7. September 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der GerlchtStanzlel mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitiil bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Llcltationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tcm Anbote ein 10"/^ Vadium zu han«
den der «icitationscommission zu erlegen
hat, so wie das Schätzungsprotololl und
der Glundbuchseftract können in der
dlesgerlchtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. l. Bezirksgericht Fllftrlz, am 19ten
Februar 187b.

(1944-2) Nr. 2631.

Dritte ercc. Feilbietung.
Vom l. t. Vezitlsgcrichlc Sittich

wird hilmil belannt gegeben, daß in der
Executiolissache des Herrn Franz Ioanz
von Grundclhof gegen Joses Kristan von
Sludenc M o . 210 ft. o. 8. o. zu der mit
Bescheid vom 14. Februar l. I . , Z 27«,
auf den !i(1 l. llU. angeordneten zweiten
Feilbietunn der dem letzlcrn gehllrissen
Realität Urb «Nr. 134 und 135 »<l Herr.
schafl Sittich Feldamt lein Kauflustiger
erschienen ist, daher am

1. Juli l. I.
10 Uhr vormittags, hiergerichlS zur dritten
Feilbietung geschritten wird.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am Listen
Mai 1875.

(1665-2) Nr. 4365.

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Feistriz

wird bekannt gemacht:
Es sei die in der Executionssache

des Herrn Anton Domladiö von Feistriz
gegen Josef Hnideröiö von Bltlne pew.
27 fi. o. 8. c mit Bescheide vom 31 . De-
zember 1874, Z. 13,507. auf den Uten
Mai und I I . I un i l. I . angeordnete exec.
Fellbietung der dem Iofef Hnidersic ge-
hörigen, im Grmidbuche llä Herrschaft
Prem 8ud Ulb.»Nr. 40 vorlommelidcn
Realität mit dem als abgehalten crtltirt
worden, daß es bei der auf den

13. J u l i 1 8 7 5
angeordneten dritten exec. FeilbietungS-
Tagfatzung sein Verbleiben hat.

K. l. Bezirksgericht Feiftriz, am 30sten
April 1875.

(1762—2) Nr. 3223.

Uebertragung dritter exec.
Feilbietung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Adelsberg
wird kund gemacht, daß in der Execu»
lionSsache der t. l . Finanzprocuratur Lai»
bach now. des hohen Nerars gegen Martin
Pelan von Kaltenfeld Nr. 6 die mit Ge.
scheid vom 10. Dezember 1874, Z. 11907,
auf den 20. April 1875 angeordnete dritte
executive Feilbietung der gegnerischen Rea-
lität Grundb.-Nr. 1 kä Kirche St. Iolobi
pow. 32 ft. 13 lr. o. n. e. mit Veibehalt
deS Orte«, der Stunde und dem vorigen

I UnHange auf den
9. J u l i 1875

ox olio übertragen worden ist.
K. l . Bezirksgericht NdelSberg, am

20. «prl l 187b.

(1947—2) Nr. 2475.

Relicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Tschernembl

wild belannt gemacht:
6s sei über Ansuchen des Georg Ionle

von Vornschloß die Nelicitation ocr von
Georg Fugina von Tschcplach erstandenen
und wegen nicht zugehaltener iiicilalions-
bedingnisse im Grundbuche der Herrschaft
Pöllund und tom. I I , toi. 9 l vorkom-
menden Realität bewilligt mid hiezu dlc
einzige Falbi«tungS-Tagsatzung auf den

3. J u l i 1 8 7 5 ,
vormittags von l i bis 12 Uhr, in der
GerichtSlanzlei mit dem Unhc.nge ange-
ordnet worden, daß die Pfandrealitül bei
dieser Fcilbietung auch unter dem Schütz-
ungswerth hlntangegeben werden wird.

Die VlcitationSbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein 10"/^ Vadium zu Handen der
LicitationScommisslon zu erlegen hat, so
wie das SchätzungSprotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der diesge«
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
7. Ma i 1875.

(1948—2) Nr. 2490.

Reassumicrung excc. dritter
Feilbietung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Tschcrnun»>l
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. k. Finanz
procuratur die executive Versteigerung dn
dem Mathias Magaj von Tschernembl
Nr. 134 gehörigen, gerichtlich auf I6l '7 fl.
geschätzten, im Grundbuchc der Stadtaüt
Tschernembl «ud Curr.-Nr.619. 624, S2l'..
dann Gerg-Nr. 187 kä Gut Tschernembl.
Hof vorkommenden Realität im Reassli-
mierungswcge bewilligt und hlezu die Feil-
bietungS-Tagsatzung auf den

1. J u l i 1 8 7 5 ,
vormittags von 11 blS 12 Uhr, in der Gc-
richtslanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, daß die Pfanbrealltlit bei dieser
Tagsahrt auch unter dem SchühungSwertbc
hintangegeben werden wird.

Die LlcltatlonSbebingnisse, wornach
insbesondere jeder Kicitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/« Vadium zu Handen der
LicitationScommission zu erlegen hat, so
wie das Schützungsprotololl und der
GrunbbuchSextract können in der diesgc-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
22. M a i 187b. ' . ^
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» verlc»ult äie ^ l l ^ i ^UT l ^c ' t ^ l ' - da iK««»»^» ! !«? lie» /)««l<, tz/ ^/^i«b«e/c «
, iu ^ isu, VII. U«iHUi1f6r»tl»»»e lit), edeu»l> l. ti»sslerz»88s elr. 1 Mmmtliebe ,

8ommeralU1<e! vie die leimten ocdtkuriiissl»» I'sroati», Nattieto, lHooQN«t»,
2,rs««», »«««udicznv«, 0»««, 0 i«n»6in, , l loru in lieuter tzulllitkt um

' ^siuere 8arteu mit 8«icle um 30 ",„ uuter äem ^rüeugunzspreüls. blunter '
> verüeu »ul Verllluzeu prompt unä gr^ti» eingeZsuäot.
, (2001)4-1

Tparlejje-Kuudmachung.
Wegen des pro I. Semester 1875 vorzunehmenden Rechnungsabschlusses

werden bei, der gc.feüigten Sparkasse

vom I< bis u«l. »K. Juli »«?«
Zahlungen weder angenommen, noch geleistet.

Aus gleichem Anlasse bleibt auch das Pfandamt

vom 1. bis I«. Juli R873
für das Publicum geschlossen. (1923) 3—3

Laibach, 14. Juni 1875.

Zirection der krainijchm Sparkasse.

Wasche- A MckegeZchM
W6lcd6 in 6̂6or ^I^baren (il'i)886, I'Hlbe unä (HuällM »tet« vorriUlljß 8IN<I, forner

.Iß«« 2U8^:lrti^n p. t. Xunäsn,

nuoli (I«1, im '1'lll)l<Hl!X VOl^WNWN-

nickt da» xltticli« ll0ck :U,nIiLli»t6

8^oli6n lunä Strümpfen, 8ommvrkHNll8<;kukon, NoMiiein- !
M^ßn^ 8ok^vimmli08en ßto. ßto. !

80NW s'8 ̂ äock vorkoinmsn, ä3.83 61U«8 M6in6l p. t. Xunäyn imtijl Î ll.F0r̂ liHod« in :̂l.c0,l ftllar 6ry88o niodt8 oonveniê  >
l-lMtlt'8 ssnllen 80i'iw, 8U 6ie ns, <w88 ioli in äßr I ^ n din, !iilM6n ^oni^sn ^ 6 N 06 î"m8onto8 ZMHU Nllell ^n^ba ilnliulvrti^sn. !

äueli ^aits ion ^in ß-r083O8 I ^ o r v«n «lem6>»wffen «.Her ^ r t , nis 7. V. »uirtin^, ObissW, I^inon, l«iu8to i»r l )^ !
er<Nlin8, Oxlol.Moffs y^.^ u,i^ l)in ^yrns dersit, 8tollwu8t6l lranou unä 3rati8 Nuxu8onäon. !

Hoonlleutenä >

0. 1. l-lamann. >
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Die l. l.

Specialitüten-Niederlage
in kaibach nm alten Marlt Nr. Is» (l. l. Tabal-
Hauptvtrlag) empfiehlt ihr gut sortierte« Nasser
dem p, t. Put>licun,. Bestellungen werden plwlt-
l'chst ausgeführt, Tarife gratis ausgefolgt und
°uf Verlangen auch versandt. (1759) 50-34

il'v!2Ul;). (1i)<^) 1 5 - 2 ^

Villigste

OclftrlieN) Lack und
MG

A d o l s E b e t l ,
Laibach, Hauptplah 258.

^ ^ (r»u»uo1lt) deilt bi-loMe», der 8i»eei»I-
> »rüt ««>. «4»>»»«>»,, vresäen,
< M W 'Wiiliolm8ii1at2 4 (lrlluer UerUn). —

(1ljü4) « - 7

Die Hauptniederlage für Krain
der

Cementfablik in Markt
Tüsser

befindet sich zu l.»il»n«l>

am alten Mailt Nl. 15
( l . l . Talial-Haupttierlag.)

Pr. Zoll-^tr. ab obiger Niederlage I f l . — tr. i), W.
„ „ „ Nahn i,'aibach — „ i)5 „ „

Alle Vestellunqen silr directen Bezug von
Tllffer werden daselbN enlczegeugeuomnmi, Muster
nus Verlangen zugestellt und Auöluuft liereilwilligst
"'heilt. ' (1175-5)

I'ikekt'bi'i.st'L
N2llK llvs NVU0N VU!-80Ks'>st

in üer Luenäruelcerei

in ^uibnoll.

lüs 1 — 1 ' / , — 2 - 3 ' / , l.il«s.
<!». '/^ — l — 1 ' / , — 2'/« «»»»

,.«s «lüok <I. 9.—. 10.—. 11.50. 13.—.

Xu l>«rnl)^o»elll«n prui»en infolge z;s<)8 8«n
l̂»».-lt?.o3. ( l 1 5 0 — I I )

b !̂?,«m« man fel»xndc p'-e'Sqclrüütc
Wvlt»u8»tel!unß» > <eli«n»t»nllv,

, u»d »war:
lt Stück plachlroll, echt japanefischt

^ l „ tieg^nler Enlon Vlumcnlorb
»u« leinst i,c<chl>ftc!!cnPerle»,

2 « »Ulunce Salon ',>igull^uchlcl,
l „ feine »leugolb Tischglocke,
l „ eleaanler Victor ia »Seiden»

«ächtl.
> ., prachtvoll«« Photographie»

« l l u m mit reicher «oltver»
zlenl»a.

l» . l . l . p.itentirle echte Vr!»a°
nla^Spcilslüffel.

>« l . l . palcntirte echte Vr i ta -
nw'»»fse>loN«l,

l ,. l . l . palcnl ir lcr echter V r i
»anIa.Elip^cnlchöpfcr.

> « l , l . l ' ! > „ ! i r l c r echt« V r i °
tanill'MllHIchüpser,

»4 StUcl.
« l « Zeichen der «chtbeil ist °u«

lcdem Ktllck V r i t a n i a . svssel l . l ,
l'atcnt bcigegebe» und wird f l i r gule
Qual i tät und hal tbar le i l Garantie
»gleistet,

«Nc bier llnge!i!l,rle» « ! Clück
pr.xdlvoU jchüncn «nd labclliall billige»
lammcn ,»»» ' » « l . « . »V.

Zu d«ziehcn au« dtm <»5<«»a-
lll»^»»ll» von

Ul»u H Kanu,
Wien, I., Schwibbogengassc 1.

Versandt «»gen Machnahm«.

Hnnderttansende von Menschen
verdauten ihr schönes Haar dem einzin und allein existierenden

sichersten und besten

> M " Es aibt nickts besseres " ^ W
zur Erhaltung

des Wachsthums

um>^ <!r' °"°" Wcltlheilc» sl' l.cl.,»nt
^.°.""hmt „cworbcnc. von »uoal«.

von »"°n ^ " o ^ « i . »«^ünt».

0 « , . ^ « ^ 5r»"2 ao«vt I. von

und Beförderung
der Kopfhaare

s»ri» und N3l»m«u «to. «to., mit
lncm l l k. »n«»«l»1. ?rlvll«^l»in»
Nr a«u 5»i»2»n v ln t»n^ Ä«i
l. k. ö»t«ri. l!t»nt»i» »nd a«r
r««»lnn,t»n nnxzr l l roul^nsnr
nit P.i!^>l vom l«, l̂ovcmdcr »«s.»,,
^nhl il>«io—lU!»̂ ! n,u«s«i«l<,ku«t«

NMll'MNftl-WWde,
^s^M!>,'M^^ ^^ ĥz r«^«llnil»»1^«ln N»br»uöb» selbst die ^WWWWD^^^.

M ^ ? ^ ^ »i«»l»i»t«i» Nt«ll«u dce N».nptv» voNl»»»rl^ WW»D^^^^W^
^ D ^ > Nicrdcn; »^»n« »nd rotb» »»»r» bclommc» einc s ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ D ^
WUU V sunlll« r » r d « : sie «tkrl l t ^n ll»»rbotl«n auf / ^ ^ » ^ ^ ^ M »
^ ^ ^ , > cine wlludrrdarc Wcisc, dolivltlzrt icdc H.lt von / ^ 8 3 ^ ^ ^ W
WUMM »M?v lloliuppvndUlinu^ l'inncn ^v«nl^«n ^ktsvll ) ^ » « » ^ ^ ^ M

^DDM^ ^ ^ voU«tlvnül^, v«rl»üt«t das H,u»s»I!»n «l«r / '-»^ ^ ^ W ^ ^ M
« ^ . . l̂ > U»»r« i» Ilür2««t«r 2vlt ^^mllol» «nd Mr ! ) . ^ D W W
/^»lU >Hs lni»»«r, « l̂dt dcil, »»»r« «ln«u n»tür1lol»«u ^ ^ ^ ^ ^ A ^

^ W M ^ M ^ ^ unb d»v^»brt «« vor dcm I l r^ r^usn bi« <n ba« «" ^ ^ U M M ^ ,

W D D D D U W X die pracktvollc Nuostattung bildet îc überdies eine / ^ M M M D W M
^ ' ^ W W M M . Zierde filr dc» ,.instcn Toileltttisch. - Pr «l « einc« M / / M » M W
N, tzy , , ltlcnel« sammt Gcbrauchsanwcisunss in sieben Sprache« lV!" , / ^ / / M » H « ^

" «r. N,,l Postvcrsendun« 1 fi. »0 lr.
^ Vl«a«rv«r^tl.i»k«r «rli»It»n »n««luill«l»« l»eri«ut».
»abril und Haupt-CenlralVerscuduusstidepot en ys-08 sl. vn llotall be,

" unb Inhaber mehrerer l . l . Privilegien in w icn . Ioscssladl, Piarlfiengasse Nr. ,4, lm eigenen
" " all« l^..,c.,,^ Hausc, nächst der Lcrchcnfcldcrstl.isic, ^, , . ,

^ ^ 'ynstlichcn Nuslrägt ,u richten find, «nd wo Nusträac an« den Provinzen gegen Varelnzahlung
W ^ ^ M ^ dc« Ocldbelraac« odcr Postnachnabmc schncllstcns esfcctlliert werbe».

vauv tde f to t si ir «ailmch elnzjq und allein bei dem Herrn «5« l««r«>
k»,! » » - « 1 , 7 " ^ " ' Palfnmrrlewalfnhandlnuss in l'aibach.
k« ^"»»77v«ll> ^ . °' ^ ^ vorziisslichcm habricalc. f° wcrdcn auch bei diesem schon Nachahmungen und
l" ,ü/" >«"b die « » ^ " ^ " b dah« ersuch«, sich beim Anlauf nur an die oben bezeichnete N,ederlagc ,u

^ " " ' . sowie «l. ,""^?, ^«»»«». i r rkNUNl. roulkao von o ^ r l l»olt in ^ l « n an»drü<llich zu ver.
^ ^ ^ ^ ^ ^ v l g e Vchudmar,, , „ beachlcn. <!»8L) lN - l<

in ^^oation.

^l><Iü!lu ^!»enl)»lin»t»l>on llgLltlltUsN, Lntserüun^ 3 8tun<jen, lissulr 4 8wl!<1l:l!, Xo^seinil/
4 8l»N(!l:!!. — ?ü^!il:l!l: l'ogt-s'.nmmuniention, 1'olo^5»s!l>onst»ll0l». — Vesmekrt« llüt^rliUüst >» 47
8<lwl! mul)!i<!sls'n Ximlnlisi! im neuen ^«l»»u »» <1»» I(ui-ll»u8. (12U0) I I — 1 0

!^»lH' » u > * ^ I W lxlcommt NLU ome nißllliobe, fein vsrssolüete linkbvN'Nemon-

^HH«" NZHU' ^ "D ^ 2 ^ ^ liollommt man eiuo ncU6no 8ol>l»yt««lil»vnuiis mit

uucl lltui.
Us..«» MH ^ R ^ H T R ^ ^ ^ ^ bine »<Mus üaukl>llll<t« ?»8vl»vnul,r iu Obin«i!d«r'
lH UR R>» ««» «W^M ßedüuZe ned»t einer n»8semlen Ulirklitte, I^ui u I!l>i-»<:I>w8»el
Us««« MW ^D.^ ^ ^ U livLtet eine »elilulLlililkl! ll»men-I»»on«nul»s sl?ill8t vl'i-uill'ljrt,
IH UR KR» 7M «WKW 8sdr ricbU^ 8suonä, nedbt, «nor lemou O^meu-^llrlletUi »u»

oedtew '1^1mißuI6, tltui uucl Dursculüssei.
^ « « <U ^ » ^ ^ U U kostet emo lienr olessllnte ll^llnllorlllgollvnunl', »ul äie l̂>
IH>KK «M» AM «WMM nute ricdtiss 8e^o»6, ßl!uu,u rossuliert. unter tt»r»iitie, nvdst

einer leinen I'llimiLolälleUl!, lltui uuä Unl-Lcdlliknel.
^ N H " MM Mch ^ D U llvntet eine ^racntvoNe änkvi'un!', »ul 15 Iwdiueu ssedenä,
IB U«. « » » ^ «WKM in einem tomst vorsildorten Ueukuse, llir llereu i-icnti^su

tZllNß 6 l l r^u t io ßeleintet vird, 82wmt einer seinuteu Dbrketts »us T'alwi^ulü, ued»t

Us«^, FH M kostet eine eent IZU'tbi^e 8lll»v>'Llllnäesullr, »enr riodtiß ^edencl
1Z »RR NR» V goullu reguliert, Ü2,euer ?^on, mit ttllrautie, »»mmt einer feinen

I'lllinißolällotts, Ltui uuü Unr»clilü8»el.
1^s.,« FU GH Ko8tet «ine »edr leine oclit« sllbesliamenulls lnit pr»eutvo!l ssr»-
^H UR RR» «M viertem lFeuüu»e, lür äereu ricdtif;en ttllnz ttarllntis! gleistet

virä. »l̂ mmt einer elejf«,uten Damenulirkette »u» ^'lllmi^old, b t̂ui ui>6 Hdrscklü»»«!
^u dexieueu »us ciem 1 3 1 , « A V « « « ^Vlen, l. 5ol>wlbboyvnz»»8«l.

»lsnes Ul>senmng«ln von ^ i n » U sl> ck^HIUI, Versuudt Hessen Î ucnuuume.

" — ^

?bVn-0lon-IÄdrlIl
von ^.I.LMI 2HIHH22H in lHidl«b

cmi,sledlt i l i r ßrossss ^ e l von mlckr ^1» 0—7(X) 8tück Oclcu vl,^llie6<.'uer ^
6».tWUß0N, U. 2.

?eln8tl' «»»»lllineke.Ufen mit «lliln wel85el l.wxul olint «luarri^i'.

Oiose Outen lulllou «ielit uUeü, lür ^«l« oieMuw Wuduun« eiueu

!m8ton und äuuel-daltWteu, ü» »ie mit Xonlo ernoitHt '.»1(1 l?llii^l«il »arm

8vllsve«li8«l»<' Po8t«ment- nn6 li»el»elttse,l
wit vei»»er, Wittelvci»8er uucl melierter 6I»sur in verLcnioäeueu Oimeu»loueu,

lerner :

Una »näoro I'uouvareu, ^u cleu dilißyteu I'reiseu.
^uon virä aas 8ot2vu üer Oeleu «lurcd zononiellt« ^rlieiter vou äer

^ I i r i l l »u» dWtou8 uuä d i l l i ^ t bosorßt. (1848) 3 - 3

dieteu dured üio 6n,rllntie der 8t»cltßl>meiu<Ie ^ ' i vn ffro8»to 8iobyrneit mill dl>6<!u-
leuäe 6oviuu8tcnu,ucen, llilder em>>tenlen»vertli »I«

ä j . »m I . I u U , 1. Oktober, I . F»2N»^ «Ul»6 1. 4prUz

Ilaupttreilor 2 Q V , Q « V Q N . ?
tle8»mmtde<s»ss N<r îillrll<ll<>n ^eniune

1.651.000 lFuläen.
Î os eine ojrcll üperc, ^»riitHlsver^iuLuuß diotot.

DW^ llriglnal-l.08ß ̂ WV
ntet» ^eullu un,eli <1em ̂ NL08<?us»o uuü

2U 6em Var2Uß8l»rei80 von nur " 4 I i , « ^ o i » iT ^> <! . , 6. i. 120 2. pr . I«o»,
voüurcu <le<Iormllun 6ie I^rverbunß (Neger vortueildlllteu ^o»e ^u üsm )o<i< «<»<li

dillißeu?rei» ermoßliellt virä.

Nie ^wini- M U M?; MW M Î » 7 MW Hb ^ ien. ^«U-

Alt. keneiß!« Uräre» uuter Lei3clilu88 üe» I letr^eL ver6eu d»i(li^8t el)»<w,>,
ll»2u «lie ervarteuöe (^ur88tei8eluu8 eine lreiMnderuul; nerdcilUillLu äürlte.
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,lum trßenmalr b,itr ju srf)cu

am %afytmatlt$pla1b
bit erften unb ^rossten

Riesen-Krokodille,
tie in (Juropa flejeigt roitrben. 2>a§ 3DJäim*en
117 3a^rc alt, 12 (Sfyif) lang, baS Sßeibtfcn
47 Sa^re, 7 ©$u$ lancj. p t t e tung be3 fefetern
©onntag natfmittag nut Icficnben gijcfjen.

Äußerbem ein l e b e n d e s junge«

• Wallross,
6 SRonate alt. Fütterung täglicfi.

Ein Wunderkind
mit $*ot\ Äöpfen auf einem Wumpf e uon fcer
3nfel ©amo8. Gin amerttanijdješ Af fenhau«
mit ücvjdjiebenen «ffenflattuitgen.

«ntr i t t L tyafc 20 h . II. »-Utoft 10 It.
£ä f lli$ ju fefcn üon 8 U$r früf) biS 9 Ufa

afenl«. (1999)

Cölestin Wodraschka.

Gegen

Hagelschaden
versichert die allgemeine Hagelversicherungs-
gesellschaft M i n e r v a gegen bar oder
Wechsel unter den coulantesten Bedingungen.

Näheres bei (2000) 3 - 1

Johann Jereb,
G e n e r a l b e v o l l m ä c h t i g t e r

Laibacb, Alter Markt 155.

Färberei-Anwesen,
Die vormals Lei tner'sche Färberei in

PÖUaa bei Hartberg (Steiermark), auf der
ein thätiger Mann ein gesichertes gutes Auskom-
men lindot, kommt zum Verkauf. Die Versteige-
rung liiidet statt am
1 7 . J u n i , 1 9 . J u l i und 2 3 . A u g u s t d . J . ,
vormittags 9 Uhr. — Der Schäliungswerth ist
fl. 7000 lür die llauptrealilät, und n. 2000 für
das Ueberland. (H. 72298) 0^51) 2 - 2

Kin

SctoirgfiscMft
Beit 13 Jahren in guti/m Helrieho stehtMid,
auf hiesigem lebhaftem Platz gelegen, wel-
ches 10 bis 12 Arbeitern Verdienst gibt,
ist gegen billige Bedingungen in der Zeit
von heute bis 20. August 1. J. sammt Ge-
schäftseinrichtung abzulösen. Nähere Aus-
kunft gibt das Annoncen - Hu renn in
Laibnch (Fiirstenhof 206). (1963) 10 - 1

I>r. UV. Long-ils

Birken -Balsara.
Schon der vegetabilische Saft allein, welcher ans der Birke (liesst, wenn man in den

Stamm derselben hineinbohrt, ist seit Mnnschengedenken als das ausgezeichnetste Schön-
heitsmittel bekannt; wird aber dieser Saft nach Vorschrift des Erfinders auf chemischem
Wege fu einem Balsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast wunderbare Wirkung.

Bestreicht man z. 11 abends das Gesicht oder andere Ilautstellen damit, so lösen
•Ich schon am folgenden Morgen fast anmerkl iche Schuppen von der Haut,
die dadurch blendend -weiss und zart wi rd .

Dieser Balsam glättet die im Gesichte entstandenen Runzeln und Blatternarben, gibt
ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weisse, Zartheit und Frische,
entfernt in kürzester Zeit Sommersprossen, Leberflecken, Muttermale, Nasenröthe, Mitfresser
und alle anderen Unreinheiten der Haut. Preis eines Kruges sammt Gobraucb&anweisung
fl. l'5O, mit Postverscndung um 10 kr. mehr. Zu beziehen in Wien bei Herrn Phillipp
Heustein, Apotheker, Ecke der Planken- und Spiegelgasse; in O r a z : II. Kielhauser,
Sporgasse 3 ; in A g r a m : S. Mittelbach, Droguist. (10(17) 0 1

Localverändening.
Der Gefertigte beehrt sich anzuzeigen, dass ßich seine

i m t a r i e r & Gesctimeidewarenbandlnng
(bisher Hauptplatz Nr. 11) nunmehr Hauptpla tz Nr. 10 vis-a-vis der Buch-
handlang des Herrn J. Giontini befindet und dankt für das ihm seit vielen
Jahren geschenkte ehrenvolle Zutrauen, indem er solchea auch weiterhin unge-
schmälert zu erhalten bittet.

Hochachtungsvoll

(1987) 3 - 1 Carl tioschitstfi.

Hierselbst befindet sich die Niederlage der k. k. landepbefugten Werk-
zeugfabrik von Joh. Weiss & Sohn in Wien, für Tischler, Zinimerleute, Wagner,
Binder etc.

• Musterlager und Verkauf von Parquetten und Fournieren.

Die Adelsberger Grotte
mit Situationsplan ä. 30 kr. zu haben in I i>Qlnn»»>r ««? «»nKikVi 'x» Buchhandlung.

The Singer Manufacturing Co.,
Uew-York,

^ p r a M K ttrösste MtaascliineDfaliriher Welt,
/MK&^ * y ^ "^WI^pip^ erzielte im vorigen Jahre wieder den

(flujäML^ Höchsten ITiiinatK,

^ B l 241,679
^»^^^ JM anmascninen

verkaufte.

— ^ " N ^ A A A A A A A A / V V V V ' . -

(1902) 3—2 Die officielle Statistik gibt darüber folgendon AusweU:

1874 verkauften:

The Singer Manufacturing Co. . . 241,070 Maschinen The American B. H. S. M. Co. . 13,529 Maschinen
The Wheeler & Wilson Mfg. Co. . 92,827 „ The Victor S. M. Co 6,295! „
The DomoBtic Sewing M. Co. . . 22,700 The Florence S. M. Co. . . . 5,517 „
The Weed S. M. Co 20,495 „ The Secor S. M. Co 4,541 „
The Remington Empire S. M. Co. . 17,008 „ J. C. Braunsdorf & Co., Aetna . 1,8G<) „
The Wilson S. M. Co 17,525 „ The Bertram & Fantom S. M. Co. 250 ,
The Gold Medal S. M. Co. . . . 15,214 „ The Mc'Kay S. M. Association . 128 „
The Wilcox und Gibbs S. M. Co. . 13,710 „ The Keystone S. M. Co. . . . 37 „

Es hat danach die Singer Manufacturing Co. wieder, wie in 1873, allein eine Zu-
nahme ihrer Verkäufe aufzuweisen, die nahezu die Hälfte der Gesammtfabrication Amerika1»
ausmachen und für die Oute und Beliebtheit dieser Fabrikates ein unwiderlegliches Zeugnis geben.

The Singer Manufacturing Co.,
Wien, Kärntnerring 4.

ZüEaru.pt-n^TIect.eiclag'e f-Cir I^raizx

bei Franz Detter in Laibach.

Moll's Seidlitz-Pulver.
I W • „.us
••••b Diene Pnlv«r behaupten dnreh ibre außerordentliche, In den mannigfaltig«^11 '^[f

erproUe Wirksamkeit unter Hlmmtlichen hioher hokannten Manfiarxneien nnbpgtritten «I«1) j.„iiJ
|<

ltaiig; wie dpnn Tiele Tansende ann ullon Theilen den groHnen Kainerreichea nna w " y«r'
DanknagunKHHchreiben dip detaillirt^n N.irliweiHniiifen durtiietcn, dasn dieHelhen bei Inibitnell"'' .(„o,
•topfanar, Unverdanllohkelt uml Bodbrennon, ferner bei Krämpfen, WlerenkranitöJ^ei1

V«rvenleiden, Herzklopfen, nervösen Kopfaohmerzen, Blatoonyestlonen, glokut»**'
Gllederaffeotionan, endlich bei Anlafffl 7.nr Hyster ie , Hypochondrie, undanernden» r^rt*"-
rell n. B. W. mit dein boflten Krfol« angewendet wurden nnd die nachhaltigsten lleilreHultate ll,. | ^ (

Preis einer OriginaUchachtel sammt Gebrauchxanwewung / f--0^-

Uranzbranntwein & Sal̂ -
J ^ Dfr zuTfirÜHHijfHte HAlbstarzt r.nr Hilfe der leidenden Hnnschheit bei allen iD"er<0hr"n'

iuRHeren UntzQndnngen, gegfln die meiHten Krankheiten, Verwnndangen aller Art, Kop'"' >a?*a'
nnd Zahiirtc.l.merz, ulte Sühaden und offene Wenden, KrebMchaden, brand, ent»n»(le

LahmnnRen nnd Verletzungen aller Art etc. i>tc.

In Flaschen sammt GebräueUsanweisunq SO kr. ». W* ^=^
. r, , ..__. _ _ ^ . - ^ ^ - . ^ ^ . ^ ^ . ^ ^ „ J .„._--J^=*=--=3'"-" a j

norsch - Leberthran - 0**'
^mJß Die reinste nnd wirksamst« Sorte Medicinalthran ani Iiergen in Norwegon, nie'1'' l 4

•ein mit dem kßnHtlich gereinigten Leberthrsin-Oal. . srt»*4 '^*-
DÜH echte Doraoh-Leberthran-Oel wird mit bent«m Erfolge angewendet * s£ tbeXk

Lnngrenkranhhelten, Skropbeln nnd Rbaohltls. KH heilt die vftraltettilen Olobt- "
tlaoben Leiden, Howie ohronlaohe Hautausuonla§*e. -ttr

Preis 1 Flasche sammt Gebrauchsanweisung 1 fl> "•

IVlede r l cLf fen : in Laibach bei Herrn W i l h e l m Rlayr, Apotheker „
goldenen Hirschen." Berts""1"'

Albona: E. Millevoi, Apoth. «5rz: A. Franzoni. KudolsNWorth: J-
Cilli: Baumbaiihs Apotheke. „ C Zauetti. Apotheker.

„ Fr. Rauscher. „ A. Sopuenhofer. Mpitttls Kbiicr * Gorton.
Canale : A. Bortoluzzi.Apoth. Klagonsurt: P. »irnhacher, S tn issb i i rg : •' l • $**•
Fr icsuch : Otto ltussheim, Apotheke. Triobiuli: i-lt » ^ Ap° '

Apotheker. „ Ant. Beinitz, Apoth. Tarvi.St A._v. 'S(.ht)|Z/AP0"'
„ A. Hauser. „ C Clumontschitach. VilllM'h! \ "K iMo«"'1**""* o-

ü u r k : Friz Gorton. N o u i l i a r k t ! : C. Maly, Apoth. ., J ; , i)e,,eh»>^
CSÖrz: Kürners Witw., Apoth. Ponfasel : Fr. Minium, A|>o- Wippa«h:A»101

„ Ant. Mazzoli. theker. the-ker.

A. M»1V
(132H) 100-8 k. k. l l c I M o r a n O V ^ ^ ^ ^ g ^

Druck und Verlag u°n Ignuz v. Kltiumayr H Fedor Vamierg.


